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Dresdner setzen Solardach auf Münchner BMW-

Palast 
 
Die beiden sächsischen Unternehmen Solarwatt 

und Sunstrom liefern die Fotovoltaik-Anlage für 

das Auto-Auslieferungshaus. 
 
Dresden/München. Größer als ein Fußballfeld: 
Solarzellen auf 8000 Quadratmetern Dachfläche aus 
Dresdner Produktion bedecken den Münchner Neubau 
„BMW-Welt“, der heute eröffnet wird. 
 
Der bayerische Auto-Hersteller mit Werk in Leipzig will 
seinen Kunden künftig das Abholen ihrer Neuwagen in 
der Konzernzentrale verschönern. Ähnlich wie schon die Dresdner Gläserne Manufaktur 
von VW bietet die BMW-Welt künftig Ausstellungen und Veranstaltungen. Die Bayern 
haben zusätzlich einen „Junior Campus“ eingebaut – dort sollen 7- bis 13-Jährige Spaß 
an der „Mobilität“ bekommen, teilte BMW mit. Die Münchner werden seit Monaten mit 
Nachrichten zum „Eröffnungs-Countdown“ auf die Eröffnung vorbereitet. 
 
Vom Dresdner Unternehmen Solarwatt AG stammen die Solarmodule, die fast das ganze 
Edelstahl-Dach bedecken. Das Unternehmen mit 350 Dresdner Beschäftigten und 
weiteren 60 in Heilbronn teilte gestern mit, sein Umsatz werde dieses Jahr von 145 auf 
185 Millionen Euro zulegen. Monteure der Dresdner Sunstrom GmbH brachten die 
Siliziumplatten an. (SZ/mz) 
 
www.bmw-welt.com 

 
 

   

 
  

 

 


